
Wieder- bzw. Neuwahlen des Vorstandes 

 

David Huber, Vorschlag der Gemeinde Sils, bisher 

David Huber gehört dem Vorstand des Gemeindeverbandes seit nahezu acht Jahren an und 
verfügt über ein tiefgreifendes Verständnis der komplexen Strukturen des öffentlichen 
Verkehrs. Sein unermüdliches Engagement für die Interessen der Fahrgäste, verbunden mit 
einer ausgeprägten Fachkompetenz, machen ihn zu einer tragenden Säule des Gremiums. 
Mit seiner erneuten Wahl ist Kontinuität gewährleistet, und der Gemeindeverband profitiert 
von seiner Erfahrung und seiner strategischen Weitsicht. 

Ruet Ratti, Vorschlag der Gemeinde Madulain, bisher 

Seit dem 1. Juni 2022 verstärkt Ruet Ratti den Vorstand des Gemeindeverbandes. Er hat 
sich in kürzester Zeit ein fundiertes Wissen über den öffentlichen Verkehr angeeignet und 
prüft Entscheidungen stets kritisch unter Berücksichtigung des Kosten-Nutzen-Prinzips. 
Seine Arbeit ist geprägt von Integrität, Transparenz und Offenheit. Als Vizepräsident zeigt er 
hohe Einsatzbereitschaft, analytisches Denken und die Fähigkeit, komplexe Sachverhalte 
lösungsorientiert zu gestalten. Eine Wiederwahl garantiert sowohl Stabilität als auch einen 
substanziellen Mehrwert für den Verband. 

Fabian Scheder, Vorschlag der Gemeinde Bever, neu 

Fabian Scheder ist Tourismusmanager der Gemeinde Bever und bringt ein breites, 
praxisorientiertes Fachwissen im Bereich öffentlicher Verkehr ein. Er verfügt über exzellente 
Kenntnisse der Fahrpläne und Abläufe und nutzt den ÖV intensiv aus eigener Erfahrung. 
Seine Fähigkeit, touristische Anforderungen mit den Bedürfnissen des öffentlichen Verkehrs 
zu verbinden, macht ihn zu einem wertvollen Bindeglied zwischen Gästen, Einwohnern und 
Anbietern. 

Gian Suter, Vorschlag der Gemeinde Samedan, neu 

Während sieben Jahren wirkte Gian Suter als Delegierter im Gemeindeverband öffentlicher 
Verkehr für die Gemeinde Samedan. Zuvor setzte er sich als Kreisrat aktiv und konsequent 
für den Ausbau und die Qualität des ÖV ein. Er verfügt über ausgeprägte politische 
Erfahrung, strategisches Denken und ein tiefes Verständnis für die Bedürfnisse der 
Fahrgäste. Sein erklärtes Ziel ist es, auch künftig mit Nachdruck die Interessen des 
öffentlichen Verkehrs zu vertreten und dessen Entwicklung voranzutreiben. 

Gian Marco Tomaschett, Vorschlag der Gemeinde St. Moritz, neu 

Seit beinahe drei Jahren steht Gian Marco Tomaschett der Kommission öffentlicher Verkehr 
der Gemeinde St. Moritz als Präsident vor. Darüber hinaus vertritt er die Gemeinde im ITV 
Oberengadin, engadin mobil. Seine umfassenden Kenntnisse der regionalen 
Verkehrsstrukturen, seine langjährige Erfahrung in Gremienarbeit sowie seine eigene 
intensive Nutzung des ÖV prädestinieren ihn für eine wertvolle Mitwirkung im Vorstand. 

Philippe Baud, Vorschlag der Dachorganisation Hotellerie Oberengadin, neu 

Philippe Baud ist ein engagierter und erfahrener Nutzer des öffentlichen Verkehrs, der die 
Erwartungen sowohl von Einheimischen als auch von Gästen bestens kennt. Als Mitglied der 
Geschäftsprüfungskommission der Gemeinde Celerina verfügt er über vertiefte Kenntnisse 
im Bereich öffentlicher Finanzen und eine ausgeprägte Fähigkeit, wirtschaftliche Aspekte mit 
den Anforderungen des ÖV in Einklang zu bringen. 

 

 



Marina Schneider, Vorschlag Engadin Tourismus AG, St. Moritz, neu 

Mit der Übernahme der Leitung der Tourist Informationen der Engadin Tourismus AG am 1. 
Dezember 2025 bringt Marina Schneider langjährige Erfahrung, fundierte 
Branchenkenntnisse und eine klare Vision für die Zukunft des öffentlichen Verkehrs im 
Tourismusbereich ein. Als überzeugte Nutzerin des ÖV versteht sie es, die Interessen des 
Tourismus mit den strategischen Zielen des Gemeindeverbandes zu verbinden und diese im 
Vorstand kompetent zu vertreten. 

All die Kandidierenden können mit ihrem Engagement die Arbeit des Vorstandes erfolgreich 
fortführen und die Entwicklung des öffentlichen Verkehrs in unserer Region nachhaltig 
fördern.  


